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Landeshauptstadt

Beschluss-
drucksache

b
In den Stadtbezirksrat Südstadt-Bult
An den Ausschuss für Sport, Bäder und 
Eventmanagement (zur Kenntnis)

 

 Nr.

 Anzahl der Anlagen

 Zu TOP

15-1110/2026

0

Zuwendung zur Förderung des Vereinssportstättenbaus an den 1. Frauen-Ruder-Club 

Hannover 1928 e.V.

Antrag,
zu beschließen, dem 1. Frauen-Ruder-Club Hannover 1928 e.V.  (1. FRC) auf Grundlage 
der Grundsätze der Sportförderung in der Landeshauptstadt Hannover vom 01.01.2021 für 
die Sanierung der beiden Bootshallen auf dem Vereingelände Karl-Thiele-Weg 21 eine 
Zuwendung zur Förderung des Vereinssportstättenbaus in Höhe von bis zu 

73.000,00 €

zu bewilligen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Von der Maßnahme profitieren alle Mitglieder im Verein gleichermaßen. Deshalb sind 
Gender-Aspekte bei der Entscheidung berücksichtigt. Der 1. FRC hat mit der 
Bestandserhebung des LandesSportBundes Niedersachsen vom 01.01.2026 insgesamt 174 
Mitglieder, von denen 131 weiblich und 43 männlich sind. Mit 28 Kindern und Jugendlichen 

unter 18 Jahren weist der Verein eine Jugendquote von 16,1 % auf.

Ergebnis der Klimawirkungsprüfung

Die Auswirkungen der Maßnahmen auf das Klima sind als positiv zu werten.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilergebnishaushalt 52

Angaben pro Jahr

Produkt 42101 Sportförderung - Zuschüsse lfd. Zwecke an übrige Bereiche

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen 73.000,00

Saldo ordentliches Ergebnis -73.000,00

Begründung des Antrages
Die beiden Bootshallen des 1. FRC am Maschsee, weisen erhebliche bauliche Mängel auf 
und müssen saniert werden. Der altersbedingt beschädigte und unebene Boden erschwert 
den Transport der Boote und beeinträchtigt die sichere Nutzung, insbesondere für ältere 
Mitglieder. Zudem bestehen Risse im Mauerwerk, die aus baulichen Gründen zwingend 
instandgesetzt werden müssen. In Zuge der Sanierung soll auch die Decke gedämmt 
werden, wodurch eine Verbesserung der Energieeffizienz erreicht wird.
Die Maßnahmen dienen der langfristigen Sicherung der Nutzbarkeit der Anlagen und der 
Gewährleistung eines sicheren und zeitgemäßen Sportbetriebs. 
Mit Blick auf das 100-jährige Vereinsjubiläum im Jahr 2028 besteht ein besonderes 
Interesse an einer angemessenen baulichen Ertüchtigung.

Die Kosten für die notwendigen Maßnahmen belaufen sich auf ca. 166.600,00 €, die wie 
folgt finanziert werden sollen:

1. Eigenleistung Verein inkl. Arbeitsstunden 23.315,00 €
2. Sparkasse Hannover Stiftung 18.600,00 €
3. Zuwendung StadtSportBund Hannover e.V. 51.685,00 €
4. Zuwendung Landeshauptstadt Hannover 73.000,00 €
_________________________________________________________
insgesamt 166.600,00 €
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